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Sicherlich kennen Sie das auch: Weil oft-
mals im Alltag die Zeit fehlt, um Dinge, 
die einem zu Haus oder auf der Arbeit in 
die Hände fallen, zeitnah zu bearbeiten 
oder wegzusortieren, legt man sie auf 
einen Stapel. Und dieser wird mit der Zeit 
immer höher.
Solche Stapel begegnen einem in vielen 
Bereichen des Lebens, auf der Arbeit wie 
auch zu Hause, und jeder von uns hat so 
seine eigene Strategie, damit umzugehen.
Das Problem ist: Irgendwann kann man 
den oder die Stapel nicht mehr ignorie-
ren, sonst wächst uns die Arbeit im wahrs-
ten Sinne des Wortes „über den Kopf“.
Irgendwann kommt also der Moment, 
an dem es ans Aufräumen, Wegsortieren 
und damit also an die Arbeit geht. Aber 
womit fange ich an? Mit dem, was oben-
auf liegt? Ist das, was ich zuletzt auf den 
Stapel gelegt habe, das Wichtigste?
Diese Frage kann man sich auch im über-
tragenen Sinne stellen. Wenn Sie an all die 
Themen denken, die gerade gesellschaft-
lich diskutiert werden und die unser Le-
ben stark beeinflussen (Corona, Krieg in 
der Ukraine, Energie-Krise, Inflation, Um-
weltkrise …), was liegt bei Ihnen obenauf? 
Was sorgt Sie gerade am meisten?
Was liegt bei Ihnen im 
übertragenen Sinne obenauf?
Diese Frage ruft uns ins Bewusstsein, 
dass sich Sorgen oder gar Ängste auch in 
uns stapeln können. Und wenn wir diese 
immer wieder ignorieren, weil wir uns da 
nicht ran trauen, oder wenn uns die Idee 
fehlt, wie wir all das bewältigen wollen, 
dann kann diese Last, die auf unserer 
Seele lastet, irgendwann zu groß werden.
In diesem Zusammenhang möchte ich 
auf ein Kirchenfest hinweisen, das dazu 
einlädt, die Sorgen im Leben nicht zu viel 
Raum einnehmen zu lassen.  Es handelt 
sich dabei um das Erntedank-Fest, das 
wir in unseren Kirchengemeinden wieder 
am 2. Oktober feiern werden.

Erntedank als Anlass nehmen, 
Dinge im Leben neu zu bewerten
Das Erntedank-Fest ist mehr als nur das 
Brauchtum rund um den wichtigen An-
lass, Gott für die Ernte zu danken.
Wer danke sagt, der macht sich auch 
bewusst, was wichtig im Leben ist. Und 
dazu hat Jesus wunderbare Sätze in sei-
ner Bergpredigt gesagt, die mir – gerade 
wenn ich merke, dass Sorgen in mir zu 
groß werden – Mut machen. Im Matthä-
us-Evangelium lesen wir:
„Jesus spricht: „Macht euch keine Sorgen 
um euer Leben – was ihr essen oder trin-
ken sollt, oder um euren Körper – was ihr 
anziehen sollt. Ist das Leben nicht mehr 
als Essen und Trinken? Und ist der Körper 
nicht mehr als Kleidung? Seht euch die 
Vögel an! Sie säen nicht, sie ernten nicht, 
sie sammeln keine Vorräte in Scheunen. 
Trotzdem ernährt sie euer Vater im Him-
mel. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie?“
Jesus hatte schon damals gespürt, dass 
wir Menschen uns zu viele Sorgen ma-
chen. Und er gibt einen Hinweis, was wir 
dem entgegensetzen können:
„Strebt vor allem anderen nach Gottes 
Reich und nach seiner Gerechtigkeit – dann 

wird Gott euch auch das alles schenken.“
Das bedeutet: Wir sollen bei aller Sorge 
um das Alltägliche erst einmal nach Ge-
rechtigkeit streben, den Frieden suchen 
und fördern, und versuchen so zu leben, 
dass man versöhnt ist mit seinen Mit-
menschen, mit sich, auch mit Gott.
Das ist das Wichtigste. Das liegt für Jesus 
„obenauf“. Wer sich das zu eigen macht, 
wird merken, dass so manches in seinem 
alltäglichen oder inneren Stapel auf ein-
mal unwichtiger wird.  

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen, 
Ihr Pastor Peter Sicking

Stapel über Stapel. Aber was liegt obenauf?

Evangelisch im Stadtnorden
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Gottesdienste an anderen Orten

Erntedankgottesdienst in der Ruscherei 
mit anschließendem Erbsensuppenessen

Wir haben schöne und sehr unterschied-
liche Kirchen im Stadtnorden. In der Re-
gel feiern wir dort unsere Gottesdienste. 
Aber auch an vielen anderen Orten kann 
man Gott loben und preisen. Ich habe 
schon an den unterschiedlichsten Orten 
Gottesdienste oder Andachten gefei-
ert: am Strand, im Olympiastadion, auf 
dem Segelschiff, im Kulturzentrum, im 
Museum, in der Fußgängerzone, in der 
Fußballarena, auf dem Friedhof, im Res-
taurant, auf einer Fregatte, auf großen 
Plätzen und Festwiesen, im forstbotani-
schen Garten, in einem Turmzimmer, im 
Kindergarten, auf dem Reitplatz, in der 
Schule, unter Apfelbäumen. Und Sie? 
Vielleicht waren Sie ja auch schon beim 
Weihnachtsgottesdienst im Schafstall 

oder bei einem Gottesdienst vor der Kir-
che oder im Pfarrgarten.

Der Ort, an dem die gottesdienstliche Fei-
er stattfindet, predigt jedes Mal auch ir-
gendwie mit. Schenkt mir Gedanken und 
Gefühle, die neu sind und das variieren, 

was ich sonst im Kirchenraum in meinem 
Herzen bewege. 
Wir laden Sie ein mit uns einen neuen 
Gottesdienst zu erkunden. Der Ernte-
dankgottesdienst der Gemeinde Alten-

groden findet in diesem Jahr in der Ru-
scherei statt. Pastor Lemke-Paetznick 
und das Gottesdienstteam freuen sich 
auf rege Teilnahme. Im nächsten Jahr 
werden wir noch einen neuen Gottes-
dienstort und ein neues Gottesdienstfor-
mat entdecken: Im Januar ist ein Knei-
pengottesdienst geplant. Dazu werden 
wir im nächsten Gemeindebrief noch 
einmal einladen.

Der diesjährige Erntedankgottesdienst wird am 02. Oktober um 12 Uhr auf dem Gelände 
der Ruscherei, Ubbostraße 1, 26386 Wilhelmshaven stattfinden. Der Posaunenchor wird 
den Gottesdienst musikalisch begleiten und das Team der Ruscherei wird für Erbsensup-
pe, vegetarisch oder mit Einlage, sorgen. Die Mitglieder des Kleingartenvereins „Schwal-
bennest“ werden wieder den Altarbereich schön schmücken. Ihnen als Besucherin/Be-
sucher dieses Gottesdienstes wird es möglich sein, dort vor dem Gottesdienst eine Gabe 
zum Erntedank abzulegen. Wie bereits in den Jahren zuvor werden wir die gespendeten 
Nahrungsmittel an die Wilhelmshavener Tafel weitergeben.
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Gleichzeitig wurde auch die neue Kinder-
gartenleitung, Frau Sandra Schriewer, 
vom Team des Jona-Kindergartens will-
kommen geheißen.
Die Kirchengemeinde Altengroden 
wünscht Frau von Nethen für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und Gottes 
Segen.

chen Art und gleichzeitigem 
Durchsetzungsvermögen 
dem Kindergarten ein neu-
es Gesicht.
Der Höhepunkt des Gottes-
dienstes war ein Abschieds-
lied der Erzieherinnen, wel-
ches auf die Melodie von 
„Über den Wolken“ gedich-
tet wurde.

Mit einem Gottesdienst der anderen Art 
wurde am 10. Juli 2022 Frau von Nethen, 
die 15 Jahre lang den Jona-Kindergarten 
geleitet hatte, verabschiedet.
In einer gemeinsamen Ansprache von 
Herrn Pastor Wessels und Herrn Pastor 
Winkel wurde Frau von Nethen noch ein-
mal für ihre Arbeit und für das, was sie für 
den Kindergarten erreicht hat, gedankt.
Die gebürtige Fränkin gab mit ihrer herzli-

Zum Tode von Klaus Hoffmann

Altengroden

Danke für alles!
Karin von Nethen wurde in den Ruhestand verabschiedet

Hallo Kinder, 
 

nach langer Zeit möchte ich wieder  
an Heiligabend um 15 Uhr  

in der Apostel-Johannes-Kirche 
 in Altengroden ein 

 

Krippen– Sing-Spiel 
 

mit euch, die ihr Lust am  
Singen und Theaterspielen habt, aufführen. 

Wer ist mit dabei? 
 

Meldet euch gerne bis 31.10.2022 bei mir 
per Mail unter:  

marlene.paetz@web.de oder telefonisch 
unter: 04423/2084. 

 
Eure Marlene 

nem Ausscheiden aus dem 
Kirchenrat versah. Hierbei lag 
ihm auch die Heranbildung 
der Nachwuchslektoren am 
Herzen.
Sein besonderes Augenmerk 
galt dem Altengrodener Ge-
meindebrief, den er in über 

100 Ausgaben layoutete, bis im Jahre 
2019 ein gemeinsamer Gemeindebrief 
für den Stadtnorden entstand.
Aber auch kleine Dinge hatte Klaus Hoff-
mann im Auge, so war er in jedem Jahr 
beim Aufbau des weihnachtlichen Tan-
nenbaumes zur Stelle.
Unser Gedanken und Gebete sind an die-
ser Stelle bei seiner Familie.
Die Kirchengemeinde Altengroden wird 
Klaus Hoffmann immer ein ehrendes An-
denken bewahren.

Im Juni mussten wir von unse-
rem langjährigen, treuen Ge-
meindemitglied Herrn Klaus 
Hoffmann Abschied nehmen. 
Klaus Hoffmann brachte seine 
Talente und beruflichen Erfah-
rungen auf vielfältige Weise 
in unserer Gemeinde ein. Von 
2000 bis 2018 gehörte er dem Gemeinde-
kirchenrat an.
Dort beriet er die Gemeinde in allen Fra-
gen der Sicherheit, seinem beruflichen 
Fachbereich. In dieser Funktion führte er 
auch praktische Schulungen, z.B. in der 
Brandbekämpfung durch. Auch die An-
schaffung des Defibrillators geht auf sei-
ne Initiative zurück.  
Der gesamten Gemeinde war er bekannt 
durch seinen Dienst als Lektor in den 
Gottesdiensten, den er auch nach sei-
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Gemeindekirchenrat Altengroden

&LEIDFREUD

Regelmäßige

TERMINE

Ulf Dankers – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter – Rougard Ludwig –  
Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Pieps sagt DANKE!

Heute will Pieps sich bei unseren treuen, 
allzeit bereiten Austrägern des Gemein-
debriefes bedanken.
Diese Gruppe umfasst einen guten Quer-
schnitt der Gemeinde. Von Konfirmanden 
über ehemalige Konfirmanden, Mitglie-
dern der Jugendgruppe, den Pfadfin-
dern, einigen Kirchenältesten und nicht 
zuletzt Menschen, denen die Gemeinde 
am Herzen liegt, sind alle vertreten.
Bei jedem Wetter, zu jeder Jahreszeit 
sind sie unterwegs. An Mehrfamilienhäu-
sern mit vielen Briefkästen und auch an 
langen Auffahrten mit nur einem Haus 
laufen sie ihre Runden. Wie viel Kilometer 

Bläserkreis WHV   
Freitags um 18:00 Uhr für Anfänger; um 19:00 Uhr für 
Fortgeschrittene; Auskunft: H.-M. Schröder und/oder  
http://www.blaeserkreis-whv.de

Café Kinderwagen   
Dienstags um 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Jugendraum 
des Gemeindehauses. Auskunft: EFBS: 32016 

Evangelischer Kirchenchor Altengroden  
Donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Auskunft: Chorleiterin Frau Knoche-Pirsich: 3703012

Gemeindekirchenrat   
Am 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Die Sitzungen sind in weiten Teilen öffentlich.

Gemeindenachmittag   
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Klönschnack beim Tee.  
Jeden Sonntag nach dem 10-Uhr-Gottesdienst  
im Gemeindehaus. 

Singkreis   
Am 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Auskunft: Annette Ludwig: 81944

das wohl bei jeder Ausgabe sind? Häufig 
warten die Gemeindemitglieder schon 
auf den neuen Brief, aber manchmal sind 
die Verteiler auch unwillkommen und sie 
bekommen weniger nette Wort auf den 
Weg. Manchmal muss aber auch nach-
gedacht werden, ob in bestimmten Häu-
sern oder Wohnungen überhaupt noch 
jemand wohnt.
Momentan wird auch die Frage disku-
tiert, ob die Hausverteilung noch zeitge-
mäß ist und welche anderen Möglichkei-
ten der Verteilung zur Verfügung stehen.  
Lieber Leser, wie ist Ihre Meinung zu dem 
Thema oder könnten Sie sich vorstellen, 
unsere Verteilmannschaft zu vervollstän-
digen?
P.S. Auf dem Bild sieht man übrigens alle 
3300 Exemplare des Gemeindebriefes, die 
vier Mal im Jahr verteilt werden müssen.

Renate Hornig †
Mitte Juni erreichte uns die Nach-
richt, dass Frau Renate Hornig vom 
Herrn zu sich gerufen wurde.
Vielen in der Gemeinde war sie durch 
ihre Mitarbeit im Bastelkreis und im 
Eine-Welt-Verkauf bekannt. 
Unsere Gedanken sind bei ihrer Fa-
milie. 
Gemeindekirchenrat Altengroden

Termine des 
Gemeindenachmittags 
in diesem Jahr
24.08., 14.09., 28.09, 12.10, 26.10, 09.11, 
23.11., 07.12. und 14.12.2022

Kindergottesdienst 
parallel zu den 
Sonntagsgottes-
diensten um 10 Uhr
Immer, wenn der Sonntagsgottesdienst 
in Altengroden um 10 Uhr stattfindet, 
wird es ab September ein Kindergottes-
dienstangebot geben. Große und Kleine 
beginnen den Gottesdienst gemeinsam 
um 10 Uhr in der Apostel-Johannes-Kir-
che. Nach der Evangeliumslesung wech-
seln die Kinder dann mit Lektorin Marle-
ne Paetz in den Gemeindesaal, um dort 
mit einem Angebot für Kinder weiter zu 
feiern.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Weinstöcke an der St. Stephanus-Kirche
Bis vor 170 Jahren gehörte Fedderwar-
den neben Sengwarden und Accum als 
Hauptort zu einem selbständigen kleinen 
Staat: Zur „Herrlichkeit Kniphausen“. Re-
gierungssitz war damals die gleichnami-
ge Burg. Grund genug, dass der Fedder-
warder Pastor anlässlich eines Besuches 
seines alten Kinderheimes im Rheingau 
auch Baron Frederik zu Knyphausen auf 
dessen Weingut in Eltville aufsuchte und 
von dort zwei Weinpflanzen mitbrachte, 
die nun an der Südwand von St. Stepha-
nus in unserem nördlichen Klima hoffent-
lich wachsen und gedeihen. Jedenfalls ist 
unsere Kirchwurt auf diese Weise auch zu 
einem kleinen Weinberg geworden – das 
an der Kirchenwand aufgenommene Bild 
zeigt dies. Viel Spaß an der Aktion hat-
ten neben dem Pastor im Übrigen nicht 
nur Baron zu Knyphausen und seine Mit-
arbeiterinnen, sondern auch die beiden 

Gärtner aus dem Gartenbaubetrieb der 
Neuengrodener Lektorin Frau Müller-

Kleefeld, die die beiden Weinpflanzen in 
Mutter Erde einsetzten.

Wie geht es den Ukraine-Flüchtlingen aus dem 
Fedderwarder Pfarrhaus?
Nach einem Vierteljahr ihres Aufenthal-
tes in Fedderwarden sind die in unserer 
Kirchengemeinde untergekommenen 
zehn Flüchtlinge in zwei vom Sozial-
amt Wilhelmshaven angemietete Woh-
nungen in Neuende umgezogen. Eine 
der drei jungen Frauen ist vor kurzem 
wegen ihres Heimwehs zu ihrer Mutter 
nach Lwiw zurückgekehrt. Ihr Vater ist 
im Donbass Soldat, direkt an der Front, 

und so beschloss Viktoriia, ihre Mutter 
nicht allein zu lassen. Die beiden ande-
ren jungen Frauen, Olena und Tetjana, 
lernen fleißig Deutsch, um möglichst 
schnell eine Arbeit aufzunehmen. Be-
gleitet werden sie nicht nur in diesen Be-
mühungen in einer sehr familiären und 
liebevollen Weise durch Anke Rottmann, 
einer Angehörigen unserer Kirchenge-
meinde aus Klein Ramina. Zu Olena und 

Tetjana ist eine weitere junge Frau aus 
der Ukraine in die Wohnung hinzuge-
zogen, sie heißt Katrin und sie hat auch 
gleich Verbindung zu uns aufgenommen. 
Großmutter Natalia ist mit ihren beiden 
Töchtern und den vier Kindern in einer 
eigenen Wohnung untergekommen, 
Alexej und Veronica wechselten von der 
Sengwarder zur Wiesenhof-Schule. Bei 
der Wohnungsvermittlung war der Leiter 
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Der Slogan passt! Denn wir Lektoren tra-
gen während der Gottesdienste dazu bei, 
dass die Atmosphäre während der Litur-
gie durch vorgetragene Bibeltexte lebhaft 
gemacht wird.
Pastor Klaus Lemke-Paetznick hat die-
sen Slogan anlässlich eines Besuches in 
Hamburg an einem Lkw als Werbeslogan 
gesehen.
Als er ihn uns beim letzten Lektoren-Tref-
fen vortrug, war Peter (unser „Lektoren-
joungster“) schnell bei der Hand und 
machte den Vorschlag, unter Nutzung 
dieses Slogans uns im „Gemeindeboo-
ten“ einmal vorzustellen. Das sind wir: 
Uli, Anneke, Peter, Annelie und Susanne!
Und wer nun glaubt, dass es mit dem 
Vortrag von Psalmen und den Lesungen 
im Gottesdienst bereits getan ist, der irrt! 
Denn auch die Aufgaben eines „Küsters“ 
werden mit übernommen. So etwa die 
Ausgestaltung der Kirche / des Altares 
mit Blumengestecken, dem Vorbereiten 
der Kerzen und das Auslegen der Ge-
sangbücher. An den Gottesdiensttagen 
gehört dann auch noch das Öffnen der 
Kirche und das Glockengeläut dazu. Und 

nach dem Gottesdienst wird dann noch 
die Kollekte dokumentiert und die An-
zahl der Besucher notiert.
Alles in allem ist es eine interessante Tä-
tigkeit! Und sie ist vielseitig! Denn gerade 
an besonderen kirchlichen Anlässen, wie 
z. B. Ostern, Himmelfahrt oder Pfings-
ten, einer Taufe, einer Konfirmation oder 
auch einer Trauerfeier, ist eben diese 
„Atmosphäre“ eine besondere. Auch 

die Zusammenarbeit mit Pastoren aus 
anderen Gemeinden ist interessant. Hat 
doch jeder seine eigene Art, die christ-
liche Botschaft „rüberzubringen“. Nicht 
zu vergessen ist auch die Zusammen-
arbeit mit den Mitgliedern des Gemein-
dekirchenrates und last but not least mit 
unserem Organisten, Manfred Heinz, der 
mit kraftvollem Orgelspiel den Gottes-
dienst belebt.

Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Monika Barsuhn – Linda Bunjes – Heiko Diesen – Rudolf Faust – Annelie Haase –  
Hans-Jürgen Heise – Pfarrer Dr. Klaus Lemke-Paetznick – Ute Mohr – Herbert Rauh – Thomas Theumer

Erntedankfest 2022
Am Sonntag, 2. Oktober, werden wir wie-
der auf traditionelle Weise das Ernte-
dankfest in unserer festlich geschmück-
ten Kirche begehen. Der Gottesdienst 
beginnt um 10.00 Uhr. Wir bitten, um den 
Altar schmücken zu können, um reich-
liche Spenden. Diese werden anschlie-
ßend wieder an die Jugendhilfeeinrich-
tungen im Kreis Friesland abgegeben. 
Spenden können am Samstag, 1. Okto-
ber, von 10.00 bis 14.00 Uhr zur Kirche 
gebracht werden. Vorab für alle Gaben 
einen herzlichen Dank! 

WE BUILD ATMOSPHERES

NACHRICHTEN 

AUS DER 

GEMEINDE

der Stabstelle Ukraine unserer Stadtver-
waltung, Michael Wiets, eine unentbehr-
liche, außerordentlich mitmenschliche 
Stütze. Die Diakonie unseres Kirchen-
kreises Friesland-Wilhelmshaven sorgte 
für Möbel und Hausrat. Und nach wie vor 
ist es für die drei in der Ukraine verbliebe-
nen Ehemänner der drei Frauen, die alle 
als Soldaten Dienst leisten, ein großer 
Trost, ihre Lieben in Sicherheit zu wissen. 
Die Familien sind über die Entfernungen 
hinweg fast täglich durch Videotelefonie 
verbunden. Alle werden die warmherzige 
Aufnahme in Fedderwarden ganz sicher 
niemals vergessen.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Kindergruppe und Krippenspiel
Yuhuu! Bald ist es wieder soweit!
Die Proben für unser Krippenspiel starten.
Wie jedes Jahr wollen wir an Heiligabend 
wieder ein Krippenspiel aufführen. Unse-
re Proben finden jeden Freitag ab dem 
07.10.22 (in den Herbstferien machen wir 
Pause) von 15 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Je-
des Kind ab 5 Jahren ist herzlich willkom-
men. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Pro-
ben finden oben im Gemeindehaus statt 
(Preußenstr. 45, 26388 Wilhelmshaven).
Zu Anfang der Probenzeit entwickeln wir 
zusammen, also die Kinder, Pastor Wes-
sels und ich (Monique Rosendahl, Er-
zieherin in der Kita Regenbogen) unsere 
Version des Krippenspiels. Letztes Jahr 
zum Beispiel haben uns der Ochse und 
der Esel aus dem Stall in Bethlehem be-
richtet, was sie dort alles gesehen haben.
Nach den Herbstferien bekommt dann 
jedes Kind eine Rolle und wir beginnen 
zu üben.
Natürlich proben wir nicht nur, wir spie-
len beispielsweise auch viele lustige 

Spiele, basteln, malen und singen zu-
sammen (schließlich gehört das auch zu 
einem Krippenspiel dazu).
Wenn ihr Kind/ ihre Kinder Interesse hat/
haben, in der Kindergruppe mitzuma-
chen (und falls sie am Krippenspiel mit-
spielen wollen, am Heiligabend dabei 

sein können), dann melden Sie es/sie 
doch bitte im Gemeindebüro an. Die Te-
lefonnummer lautet: 04421/52752 oder 
friedenskirche@kirche-am-meer.de Wir 
freuen uns auf viele bekannte und viele 
neue Gesichter.  
 Monique Rosendahl

Gymnastikgruppe 
der Senioren in der 
Friedenskirche
Hallo zusammen, 
wir sind eine lustige Gruppe. 
Wir machen immer am Donnerstag um 
10 Uhr Sport in der Friedenskirche.
Es wird sich bewegt von Kopf bis zu den 
Füßen und zum Schluss getanzt, bis die 
Füße nicht mehr wollen.
Wir sind eine aufgeschlossene, fröhlich 
lachende Gruppe. 
Natürlich unterhalten wir uns auch über 
die Sorgen, die jeder von uns hat.
Der Sport findet wieder nach den Som-
merferien statt. Jeder ist herzlichst einge-
laden, ob Mann oder Frau.

Ihre Gerda Hayungs 

Erntedank mit Familiengottesdienst 
und Suppe

Wieder mal Erntedank mit der Kita Re-
genbogen in der Friedenskirche. Unser 
Erntedank in F‘groden sieht ein bisschen 
anders aus; viele Konserven, haltbare Le-
bensmittel, auch Schokolade, Reis und 
eingelegte Heringsfilets gehören dazu. 
Zum Erntedank schmücken wir den Altar-
raum mit Dingen, die dann in unserem 
„Brotkorb-Vorrat“ aufbewahrt werden. 
Und wenn dann jemand kommt, der 
Unterstützung und Lebensmittel braucht, 
geben wir davon ab. Immer eine Tüte voll.
Wie der Gottesdienst mit der Kita Regen-
bogen gestaltet wird, ist noch offen, aber 
hoffentlich kann der Regenbogen Chor 
mitwirken und sicher ist, dass es im An-

schluss an den Gottesdienst eine gute 
Suppe im Gemeindesaal geben wird, nur 
aus welchem Gemüse ist noch ein Ge-
heimnis.
Wir freuen uns über große und kleine Be-
sucher und bitten alle, die kommen, ein 
paar Lebensmittelspenden mitzubrin-
gen, lieber haltbar als frisch und gerne 
in kleinen Portionen; auch Tee, Kaffee, 
H-Milch, Tütensuppen und Süßigkeiten 
dürfen dabei sein.
Der Gottesdienst beginnt um 11.30 Uhr 
zur inzwischen gewohnten zweiten Got-
tesdienstzeit in der Friedenskirche. Was 
wir durch die Suppe einnehmen, wird ge-
spendet für Flüchtlingsprojekte.
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Herzliche Glück- und Segenswünsche

Gemeindekirchenrat Fedderwardergroden
 Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Anneliese Giebelmann – Karin Hentschel – Ludwig Jürgens – 
Renate Klausen – Leah Kowalewski – Cornelia Lieberei – Willy Nordhausen – Pfarrer Kai Wessels

Gemeindekirchenrat 
um 19.30 Uhr /  
Donnerstag, 08.09. | 06.10. (Koop.) | 03.11.

Gemeindenachmittag 
Mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Handarbeitskreis 
Montags ab 14.00 Uhr

Seniorengymnastik 
Donnerstags ab 10.00 Uhr

Regelmäßige

TERMINE

Wenn Ihr Geburtstag nicht im 

Gemeindebrief veröffentlicht werden soll, 

teilen Sie es bitte Ihrem Pfarrer oder dem 

Gemeindebüro mit.

Weihnachten im Schuhkarton
Es ist wieder soweit: Weihnachten im 
Schuhkarton läuft an! Sind Sie auch wie-
der dabei?
Sie können Ihren Schuhkarton bis An-
fang November im Büro der Friedenskir-
che oder bei Anja Fleischer (Austernstr. 
23) abgeben. Wir leiten die Pakete dann 
weiter.
Die Zollbestimmungen der Verteilerlän-
der sind sehr streng. Packen Sie bitte nur 

solche Sachen ein, die im Aktionsflyer 
angegeben sind. Danke und viel Freude 
beim Packen!

Maria Kirstein

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Musikalischer Got-
tesdienst und Mati-
nee im Rahmen des 
WHV VIBE-Festivals

Am 11. September begrüßt Dietrich 
Schneider im Sengwarder Gottesdienst 
besondere musikalische Gäste. Das Duo 
Gidam. Mai Linh Dang (Gesang) und Lu-
cas Etcheverria (Gitarre) bringen eine Mi-
schung aus Jazz und brasilianischer Musik 
mit in die Sengwarder St. Georgskirche. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lässt das 
Duo als Matinee weitere Stücke erklingen!

Sengwarden

Plattdeutscher 
Gottesdienst zum 
Sengwarder Markt 
am 4. September

Gaben und helfende Hände 
zum Erntedankfest gesucht 

Einladung zum 
Krippenspiel in 
der Sengwarder 
St. Georgskirche

Harle Big-Band

Liebe Gemeindeglie-
der, das Erntedank-
fest ist bei uns im Dorf 
ein besonderes Fest, 
zu dem die Kirche seit 
vielen Jahren prächtig 
geschmückt ist. Das soll 
auch in diesem Jahr 
wieder so sein. Daher 
die herzliche Bitte, Ern-
tegaben zu spenden. Erntegaben kön-
nen Früchte, Gemüse oder Blumen von 
Feld und Garten sein, aber auch andere 
Lebensmittel. Die meisten unserer Ern-
tegaben werden nach dem Erntedank-
fest, wie in den Vorjahren auch, an die 
Wilhelmshavener Tafel gespendet. Am 
Freitag, den 30. September, ab 9 Uhr, 
wollen wir unsere Kirche schmücken. 

Spätestens dann brauchen wir Gaben 
und helfende Hände. Helft mit und lasst 
euch einladen zum Erntedankfest am 
2. Oktober. Um 10 Uhr feiern wir einen 
festlichen musikalischen Gottesdienst. 
Ich sage im Voraus vielen Dank für alle 
Hilfe und Unterstützung.
 Mit freundlichen Grüßen in alle Häuser 
 Euer/Ihr Folkert Janßen

In diesem Jahr findet wieder der Seng-
warder Markt statt und zu diesem gehört 
traditionell auch der Plattdeutsche Got-
tesdienst am Sonntag, 4. September, in 
der St. Georgskirche. Pfarrer Klaus Braje 
aus Burhave feiert um 10 Uhr den Gottes-
dienst mit der Gemeinde. Die Orgel spielt 
Axel Scholz. Er singt mit der Gemeinde 
plattdeutsche Kirchenlieder.

Nach über 2-jähriger 
Abstinenz (Corona 
bedingt) kommt die 
Harle Big-Band am 
24.09.22 wieder nach 
Sengwarden in die Sankt Georgs-Kirche.
Ab 18.00 Uhr werden bekannte, aber 
auch einige neu einstudierte, Musikstü-
cke erklingen. Unter der Leitung von Vic-
tor Halmagyi werden ca. 20 Musiker Mu-
sik aus den Bereichen Swing, aber auch 
Rock und Pop zu Gehör bringen.
Die Harle Big-Band freut sich auf viele Zu-
hörer, die bei freiem Eintritt das Konzert 
genießen können. 

Wie jedes Jahr, soll auch diesmal wieder 
ein Krippenspiel für Heiligabend geprobt 
und aufgeführt werden. Dafür suchen wir 
noch Interessierte, die Lust auf witzige 
Proben haben und mit beim Krippen-
spiel dabei sein möchten.
Das erste Treffen ist am Mittwoch, den 
05.10.2022 um 16:30 in der Arche in 
Sengwarden.
Weitere Proben finden jeden Mittwoch 
von 16:00 – 17:30 Uhr statt.
Alle, die das anspricht, können sich gerne 
unter der Nummer: 04423/708808 (And-
rea Seidler), oder unter der E-Mail-Adres-
se: andrea.thaden@ewetel.net anmel-
den. Wir freuen uns auf euch!
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Gemeindekirchenrat Sengwarden
Reinhild Bruchmüller – Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Rainer Jäschke – 
Folkert Janßen – Edmund Kretz – Konrad Schumann – Hilke Thomßen – Irene Walter

Was ist los  
in der „Arche“?
Montag, 19.30–22.00 Uhr 
Kirchenchor 
Kontakt: Axel Scholz,  04423-2653

Dienstag, 15.00 Uhr
Sengwarder Plattschnacker (14-tägig)
Kontakt: Hannelore Janßen, 
 04423-1550

Mittwoch, 09.30–11.00 Uhr
Miniclub (0–3 Jahre; 1. u. 3. Mi. im Monat)
Kontakt: Lena Peters,  04421-7785717
09.30–12.30 Uhr 
Marktfrauen (2. Mi. im Monat)
Kontakt: Reinhild Peters,  04423-2860

Donnerstag, 10.30–11.30 Uhr – Yoga
Kontakt: EFB FRI-WHV,  04421-32016
20.00 Uhr
Gemeindekirchenrat (einmal im Monat)
Kontakt: Claudia Heidenreich, 
 04423-915433

Freitag, 09.30 -11.30 Uhr
Spinnstubentreffen (2 x im Monat)
Kontakt: Helga von Gawinski
 04421–85393

Einzelne Veranstaltungen können auf Grund von 
Covid 19 nur eingeschränkt stattfinden oder kurz-
fristig ausfallen. Bitte wenden Sie sich an die Kon-
taktpersonen um Genaueres zu erfahren. 

Wir gratulieren unseren Geburtstagsjubilaren im:

St. Martins-Gottesdienst
Kommt am 11.11. mit Euren
Laternen, Euren Eltern und
Großeltern um 17 Uhr in die

St. Georgs-Kirche.

Dort hören wir eine Geschichte
zu St. Martin und gehen dann

Laternelaufen mit Imbiss 
an der Mühle.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe! Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Unsere Kinderkirche findet 
im September in Voslapp statt
Die Kinderkirche findet am Montag, 
den 26. September von 16:30 –18:00 
in unserer Voslapper Kirche und im 
Gemeindehaus statt. Du bist jung, auf-
geweckt und zwischen fünf und 12 Jah-
ren alt? Dann laden wir dich zu unserer 
monatlichen Kinderkirche ein. 
Spiel, Spaß, Musik, Basteln und spannende Geschichten 
über Gott erwarten dich. 
Sei dabei und bringe gerne Freunde mit.  
Dein Pastor Peter Sicking und das Kinderkirchenteam mit 
Pfarrerin Natascha Faull und Diakon Matthias Rensch.  
Zur besseren Planung melde dich beim Diakon Matthi-
as Rensch unter Tel: 0171-7107215 oder E-Mail: matthias.
rensch@ejo.de an. 
Weitere Termine: 
10. Oktober Kirche Altengroden 
28. November Kirche Sengwarden 
19. Dezember Friedenskirche Fedderwardergroden 
Folge uns auf Instagram unter: 
nordgemeinde_wilhelmshaven 

Festlicher Konfirmationsgottesdienst für Njord Hofmann

Lust auf Krippenspiel?  

Die Corona-Maßnahmen haben es auch 
in diesem Jahr nötig gemacht, mehrere 
Konfirmationsgottesdienste zu feiern. 
Dadurch wurde der äußere Rahmen der 
Gottesdienste verändert, aber die Fami-
lien haben sie auch als sehr feierlich und 
würdig wahrgenommen.
Mit der Konfirmation von Njord Hof-
mann am Samstag, den 25.06.2022, sind 
nun alle Jugendlichen dieses Jahrgangs 
konfirmiert. Der festliche Gottesdienst 
wurde von Pastor Sicking gehalten, unter-
stützt von der Teamerin Hanna Schweiß. 
Musikalisch wurde er durch unseren 
Organisten Traugott Böhlke bereichert. 
Herzlichen Dank an alle, die ihn mitgefei-
ert haben.

Von links: Pastor Peter Sicking, 
Njord Hofmann, Traugott Böhlke 

und Hanna Schweiß

Für das diesjährige 
Krippenspiel wer-
den Kinder im Alter 
von 8-12 Jahren 
gesucht, die Lust 
haben die Weih-
nachtsgeschichte 
auf die Bühne zu 
bringen.  
Es wird viele verschiedene Rollen geben, welche mit viel Text, aber 
auch welche mit keinem Text, sodass für jeden etwas dabei ist.  
Die Proben beginnen ab dem 12. Oktober 2022 von 16:00 bis 
17:30 Uhr, damit wir uns schon vor den Herbstferien einmal ken-
nenlernen und schauen können, wer worauf Lust hat. Danach ge-
hen die Proben am 2. November 2022 weiter und finden dann im-
mer mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Voslapp statt.  
Wenn du Lust hast mitzumachen und Zeit hast, melde dich gerne 
bis zum 9. Oktober 2022 bei mir! 
Hanna Schweiß  
E-Mail: hannaschweiss@live.de Handy: 015140371309 
Ich freue mich auf euch!
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Gemeindekirchenrat Voslapp
 Vanessa Becker – Gerhard Günther – Heidemarie Ihrke – Monja Kingerter – Elke Linck – 
Stefan Peuckert – Bernd Regenscheit – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff

Wenn pandemie- 
bedingt möglich:

Gemeindekirchenrat: 
1. Montag im Monat 19.30 Uhr 

Gemeindenachmittag: 
zweiter Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr

Singkreis: donnerstags, 16.00 Uhr

Teamertreff Nord: 
i.d.R. jeden 4. Donnerstag, 18.30 Uhr

Bläserchor: 
freitags, 18.00 Uhr in der Kirchengemeinde Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Besondere Gottesdienste und Konzerte in Voslapp 

Kommende 
Termine für den 
Gemeindetreff

Der Gemeindetreff ist ein Angebot für 
alle, die sich gerne zu einem Nachmittag 
bei uns im Gemeindehaus treffen möch-
ten. Bei Kaffee, Tee und Kuchen gibt es die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, ein bisschen Musik zu hören 
oder auch gemeinsam zu singen, etwas 
Interessantes erzählt zu bekommen, oder 
auch mal etwas zu spielen: je nachdem, 
was gerade auf dem Programm steht. Ein-
mal im Monat laden wir zu solch einem 
Gemeindenachmittag.
An folgenden Nachmittagen treffen wir 
uns:
Mittwoch, den 14.9.2022, 15.00 Uhr
Mittwoch, den 12.10.2022, 15.00 Uhr
Mittwoch, den 9.11.2022, 15.00 Uhr
 
Aktuelle Informationen bekommen Sie 
bei Heidi Ihrke unter der Tel. 04421- 
60906.
 Ihre Heidi Ihrke und Elke Linck

Nicht vergessen: 
Lebensmittelspenden für Bedürftige 
Lebensmittelkiste vor der Voslapper Kirche

Bitte merken Sie sich schon folgende Termine vor:
•  18. September, 10 Uhr: Jubiläumskonfirmation für den Stadtnorden in der Friedens-

kirche, Abschluss nachmittags in der St. Martin-Kirche
•  2. Oktober um 10 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank-Fest mit Beteiligung des 

Kindergartens
•  30. Oktober, 11 Uhr: Musikalischer Gottesdienst für den Stadtnorden in Voslapp mit 

Pastor Sicking und Team
•  6. November, 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur stillen Not in unserer Gesell-

schaft in Zusammenarbeit mit der Telefonseelsorge
•  8. November, 19 Uhr: Wenn alles sich dreht – Chansons von Jacques Brel u.a. in der 

Kirche St. Martin, Voslapp
•  20. November, 10 Uhr: Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen der vergan-

genen 12 Monate
•  27. November, 17 Uhr: Andacht mit gemeinsamem Singen von adventlichen Liedern 

zu Beginn der Adventszeit

Newsletter der Kirchengemeinde
Wer Interesse hat, Infos zu diesen und weiteren Terminen in Voslapp und der Kirchen-
gemeinden im Stadtnorden zu bekommen, kann den Newsletter der Kirchengemeinde 
Voslapp per E-Mail abonnieren. Jeder kann sich unter folgender Adresse selbst anmel-
den: www.ev-kirche-voslapp.de/anmeldung/

Wir möchten die Menschen in Voslapp und Wilhelms-
haven bitten, unsere Lebensmittelkiste nicht zu ver-
gessen, die in Voslapp vor der Kirche steht.
Wir alle machen uns Gedanken, wie wir 
mit den steigenden Preisen in vielen Be-
reichen unseres Lebens umgehen sollen. 
Dabei dürfen wir aber die Menschen 
nicht vergessen, die über kein oder 
wenig Einkommen verfügen und des-
halb auch nicht sparen können, um 
steigende Preise zu kompensieren.
Daher möchten wir die Menschen in 
Wilhelmshaven bitten, Lebensmittel zu 
spenden und diese in die Kiste zu legen. 
Menschen, die wenig Geld haben, schau-
en dort regelmäßig rein und freuen sich 
über die Lebensmittel, die für sie dort 
reingelegt werden. Dafür danken wir al-
len, die sich daran beteiligen.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Akademie am Vormittag in WHV 
Unter dem Titel „Mahlzeit“: Begegnungen mit Jesus bei Tisch kommen 
ab 7. November neutestamentliche Mahl-Geschichten in der Friedens-
kirche „auf den Tisch“.
Die Mahlzeit in Gemeinschaft ist ein Ritual mit tiefen biblischen Wurzeln. 
Die Tischgemeinschaft ist quasi ein Markenzeichen Jesu. Er hat gern mit 
anderen zusammengesessen und bei Essen und Trinken mit ihnen über 
Gott und die Welt gesprochen. Miteinander Essen lässt Nähe und Bezie-
hungen wachsen. Keine schnelle Mahlzeit als „Essen to go“ kann jemals 
ersetzen, was entsteht, wenn wir ohne Zeitdruck beisammensitzen. Das 
Abendmahl symbolisiert diese Gemeinschaft. Und: Wer sich auf ein ge-
meinsames Essen einlässt, erlebt nicht selten eine Überraschung, wenn 
sich Menschen öffnen und von sich und anderen erzählen.
Diese Reihe der Akademie am Vormittag nimmt zentrale Tisch-Ge-
schichten aus dem Neuen Testament in den Blick und macht so Gottes 
Zuwendung und Annahme in der Begegnung sichtbar.

Nothappen
Das Ährenraufen am Sabbat 
oder „Zu Besuch beim Pharisäer“ (Mk 2, 23-28, Mt 12, 1-8, Lk 6,1-5)
Mo., 07.11.22, *9.30-11.30 Uhr; Leitung: Pfr. Dr. Oliver Dürr, Molbergen

Hunger nach Nähe
Die Berufung des Matthäus und das Mahl mit den Zöllnern: 
(Mt 9,9-13 Zachäus: Lk 19, 1-10 Jesu Salbung durch eine Sünderin: 
Lk 7,36-50)
Mo., 14.11.22, 9.30-11.30 Uhr; Leitung: Pfr. Thorsten Harland, Jever

Sattwerden ohne Speise
Maria und Martha: (Lk 10, 38-42)
Mo., 21.11.22, 9.30-11.30 Uhr; 
Leitung: Pfr. Dr. Urs-Ullrich Muther, Oldenburg

Alle werden satt
Die Speisung der 5000: 
(Mk 6, 30-44, Mt 14, 13-21, Lk 9, 10-17, Joh 6, 1-13)
Mo., 28.11.22, 9.30-11.30 Uhr; 
Leitung: Pfrn. Katrin Jansen, Cleverns-Sandel

Abschiedsessen?
Das Abendmahl (Mt 26, 17-30, Lk 22, 7-23)
Mo., 05.12.22, 9.30-11.30 Uhr, Leitung: Pfr. Dr. Tim Unger, Wiefelstede

Wiedersehen beim Essen
Der Fischzug des Petrus: Joh 21, 1-14 
und Die Emmaus-Jünger: Lk 24, 13-35
Mo., 12.12.22, 9.30-11.30 Uhr; Leitung: Pfr.Kai Wessels, Wilhelmshaven
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Sonnen-
schein und 
ganz viel Sand…
Der Kindergartenstart am Donnerstag, 
dem 23.06.2022 war irgendwie anders als 
sonst. Die Kinder staunten, als sie an die-
sem Morgen in die Kita gebracht wurden.
Vor dem Eingang lag Sand… Nicht nur 
ein bisschen, sondern 22 Kubikmeter. Er 
wurde schon in den frühen Morgenstun-
den von einem großen LKW abgeladen. 
Ein richtiger Berg, der nicht nur höher 
war als unsere Kinder, sondern auch ihre 
Eltern bei Weitem überragte.
22 Kubikmeter Sand, das sind ungefähr 
31.000 kg, das sind ungefähr fünf aus-
gewachsene Elefanten! Und diese Mas-
se Sand mit dem Gewicht von fünf aus-
gewachsenen Elefanten galt es nun, in 
die Sandkisten des Kindergartens und 
der Krippe zu verteilen. Dabei erfuhren 

Evangelisch im Stadtnorden

Die ACK lädt ein zu Ökumenischen 
Veranstaltungen im Herbst

In der St. Willehad-Gemeinde finden 
diesmal die „Ökumenischen Begeg-
nungen der ACK“ statt. Am Dienstag, 
dem 20. September 2022 ist es soweit. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Kirche, 
dann geht es zu Gesprächen in Klein-

gruppen. Die Veranstaltung dauert bis ca. 
21.00 Uhr. 
Nachdem wir uns im letzten Jahr mit 
Geschichten aus dem Lukasevangelium 
beschäftigt haben, steht nun das Buch 
Daniel aus dem Alten Testament auf dem 

Programm: „Engel, Löwen und ein Lied 
der Hoffnung“ – so heißt das Motto. Ex-
emplarisch wollen wir uns drei Geschich-
ten nähern. 
Nähere Infos erhalten Sie bei Pn. Möllen-
berg, Tel. 507 32 46. 

Themen-Abend der ACK
Am Donnerstag, dem 10. November 
2022 laden wir herzlich ein ins evangeli-
sche Gemeindehaus der Friedenskirche 
in F’groden. 
Wir fahren fort mit unserer Reihe, andere 

christliche Konfessionen kennenzuler-
nen bzw. schauen auf aktuelle Entwick-
lungen. Diesmal wird Pfarrer Felten aus 
Accum zu uns kommen und von der re-
formierten Kirche berichten. Wir freuen 

uns auf seinen Besuch und einen inter-
essanten Abend mit Gespräch und Aus-
tausch. Die Veranstaltung dauert – wie 
alle Treffen der ACK – von 19.30 bis 
21.00 Uhr.

Aus den Kindergärten

wir nicht nur Unterstützung von unse-
ren fleißigen Kindern, auch einige Eltern 
standen mit Schubkarren, Schaufeln und 
Muskelkraft bereit.
Den ganzen Vormittag wurde bei herrli-
chem Sonnenschein geschaufelt, gekarrt 
und verteilt… natürlich auch pausiert. Da-
für standen neben Kaffee, Tee und Mine-
ralwasser auch selbstgebackener Kuchen, 
Brezeln und heiße Würstchen bereit.

Dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Eltern, Kinder und auch Mitarbeiter war 
der große Sandberg bis zum Mittag in 
den Sandkisten verteilt.
Die Kinder freuen sich über den neuen 
Sand, nun kann wieder gebuddelt, ge-
baut oder auch gebacken werden. Und 
wir freuen uns schon auf das erste Stück 
Sandkuchen…



04.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 04.09. 11.30 Gottesdienst 04.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufen 04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 04.09. 10.00 Gottesdienst 04.09. 10.00 Plattdeutscher Gottesdienst 04.09. 10.00 Gottesdienst mit Taufe

11.09. 18.00 Jugendgottesdienst 11.09. 10.00 Gottesdienst 11.09. 10.00 Gottesdienst mit Taufe 11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 11.09. 12.00 Gottesdienst 11.09. 10.00 Musikalischer Gottesdienst 
mit Taufe 11.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufen

18.09. 10.00 Gottesdienst 18.09. 11.30 Gottesdienst 18.09. 10.00 Jubiläumskonfirmation 18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 18.09. 10.00 Gottesdienst 18.09. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 
mit Taufe 18.09. 10.00 Jubiläumskonfirmation 

in der Friedenskirche

25.09. 17.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Gottesdienst 25.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 25.09. 12.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Einladung zu den Gottesdiensten 
in den Nachbargemeinden 25.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufe

02.10. 12.00 Erntedank in der Ruscherei 02.10. 10.00 Gottesdienst
zum Erntedankfest 02.10. 11.30 Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest 02.10. Erntedanktag 02.10. 10.00 Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Abendmahl 02.10. 10.00 Gottesdienst

zum Erntedankfest 02.10. 10.00 Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest

09.10. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl 09.10. 10.00 Gottesdienst 09.10. 10.00 Gottesdienst 09.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 09.10. 12.00 Gottesdienst 09.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 09.10. Einladung zu den Gottesdiensten 
in den Nachbargemeinden

16.10. 10.00 Gottesdienst 16.10. 11.30 Gottesdienst 16.10. 11.30 Gottesdienst 16.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 16.10. 10.00 Gottesdienst 16.10. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 16.10. 10.00 Gottesdienst

23.10. 17.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 23.10. 12.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 11.30 Gottesdienst mit Taufe

30.10. 30.10. 30.10. 30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 30.10. 30.10. 30.10. 11.00
Gemeinsamer musikalischer 
Gottesdienst für den Stadtnorden 
in Voslapp

31.10. 31.10. 31.10. 31.10. Reformationstag 31.10. 31.10. 11.00
Gemeinsamer Pilger-
Gottesdienst der Nord-Kirchen-
gemeinden in Sengwarden

31.10.

06.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 06.11. 11.30 Gottesdienst 06.11. 11.30 Gottesdienst 06.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 06.11. 10.00 Gottesdienst 06.11. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 06.11. 10.00 Telefonseelsorge-Gottesdienst 
zur stillen Not in der Gesellschaft

11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 17.00 Gottesdienst zu St. Martin 11.11.

13.11. 17.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst  13.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 13.11. 12.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag 13.11. 11.30 Gottesdienst  

16.11. 18.00
Gemeinsamer Gottesdienst 
der Nord-Kirchengemeinden 
in Altengroden

16.11. 16.11. 16.11. Buß- und Bettag 16.11. 16.11. 16.11.

20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 20.11. 11.30 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. Ewigkeitssonntag 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen

27.11. 17.00 Gottesdienst 27.11. 10.00 Gottesdienst 27.11. 10.00 Gottesdienst 27.11. 1. Sonntag im Advent 27.11. 12:00 Gottesdienst 27.11. 17.00 Gottesdienst 27.11. 17.00 Andacht mit gemeinsamen 
adventlichen Singen

Evangelisch 
im StadtnordenAltengroden FedderwardergrodenFedderwarden



04.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 04.09. 11.30 Gottesdienst 04.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufen 04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 04.09. 10.00 Gottesdienst 04.09. 10.00 Plattdeutscher Gottesdienst 04.09. 10.00 Gottesdienst mit Taufe

11.09. 18.00 Jugendgottesdienst 11.09. 10.00 Gottesdienst 11.09. 10.00 Gottesdienst mit Taufe 11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 11.09. 12.00 Gottesdienst 11.09. 10.00 Musikalischer Gottesdienst 
mit Taufe 11.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufen

18.09. 10.00 Gottesdienst 18.09. 11.30 Gottesdienst 18.09. 10.00 Jubiläumskonfirmation 18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 18.09. 10.00 Gottesdienst 18.09. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 
mit Taufe 18.09. 10.00 Jubiläumskonfirmation 

in der Friedenskirche

25.09. 17.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Gottesdienst 25.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 25.09. 12.00 Gottesdienst 25.09. 10.00 Einladung zu den Gottesdiensten 
in den Nachbargemeinden 25.09. 11.30 Gottesdienst mit Taufe

02.10. 12.00 Erntedank in der Ruscherei 02.10. 10.00 Gottesdienst
zum Erntedankfest 02.10. 11.30 Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest 02.10. Erntedanktag 02.10. 10.00 Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Abendmahl 02.10. 10.00 Gottesdienst

zum Erntedankfest 02.10. 10.00 Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest

09.10. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl 09.10. 10.00 Gottesdienst 09.10. 10.00 Gottesdienst 09.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 09.10. 12.00 Gottesdienst 09.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 09.10. Einladung zu den Gottesdiensten 
in den Nachbargemeinden

16.10. 10.00 Gottesdienst 16.10. 11.30 Gottesdienst 16.10. 11.30 Gottesdienst 16.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 16.10. 10.00 Gottesdienst 16.10. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 16.10. 10.00 Gottesdienst

23.10. 17.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 23.10. 12.00 Gottesdienst 23.10. 10.00 Gottesdienst 23.10. 11.30 Gottesdienst mit Taufe

30.10. 30.10. 30.10. 30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 30.10. 30.10. 30.10. 11.00
Gemeinsamer musikalischer 
Gottesdienst für den Stadtnorden 
in Voslapp

31.10. 31.10. 31.10. 31.10. Reformationstag 31.10. 31.10. 11.00
Gemeinsamer Pilger-
Gottesdienst der Nord-Kirchen-
gemeinden in Sengwarden

31.10.

06.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 06.11. 11.30 Gottesdienst 06.11. 11.30 Gottesdienst 06.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 06.11. 10.00 Gottesdienst 06.11. 17.00 Musikalischer Gottesdienst 06.11. 10.00 Telefonseelsorge-Gottesdienst 
zur stillen Not in der Gesellschaft

11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 17.00 Gottesdienst zu St. Martin 11.11.

13.11. 17.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst  13.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 13.11. 12.00 Gottesdienst  13.11. 10.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag 13.11. 11.30 Gottesdienst  

16.11. 18.00
Gemeinsamer Gottesdienst 
der Nord-Kirchengemeinden 
in Altengroden

16.11. 16.11. 16.11. Buß- und Bettag 16.11. 16.11. 16.11.

20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 20.11. 11.30 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. Ewigkeitssonntag 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen

27.11. 17.00 Gottesdienst 27.11. 10.00 Gottesdienst 27.11. 10.00 Gottesdienst 27.11. 1. Sonntag im Advent 27.11. 12:00 Gottesdienst 27.11. 17.00 Gottesdienst 27.11. 17.00 Andacht mit gemeinsamen 
adventlichen Singen

Evangelisch 
im Stadtnorden VoslappSengwardenNeuengroden St

. M
ar
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Gedenken am 9. November
In den Gedenkfeiern zur Reichspogromnacht wird an die Verfolgten 
und Opfer der nationalsozialistischen Herrschaft erinnert – im ökume-
nischen Gottesdienst in der St. Willehad-Kirche um 18 Uhr, beim an-
schließenden Schweigegang zum Synagogenplatz und beim Gedenken 
am Mahnmal auf dem Synagogenplatz.



SEITE

18 Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Abschiedsgottesdienst für unsere „BaSchukis“
Die Zeit war gekommen, wir mussten Ab-
schied nehmen – Abschied von unseren 
20 Bald-Schulkindern, die nach den Som-
merferien die Schule besuchen werden.
Nachdem schon in den Gruppen Abschied 
gefeiert worden war, war die Zeit für den 
Abschiedsgottesdienst gekommen.

Gern hätten wir diesen Abschiedsgottes-
dienst draußen im Garten gefeiert – da es 
die Wetterprognose leider nicht zuließ, 
trafen wir uns in der Kirche.

Danke!
Anlässlich des 50-jährigen Firmenjubilä-
ums und der Einweihung der neuen Ge-
schäftsräume in Altengroden, konnte sich 
der Jona-Kindergarten über eine Spende 
von 600 € der Firma Raumausstattung 
Omland freuen. Wir danken recht herzlich! 

Viele Eltern und Verwandte nahmen un-
sere Einladung an und kamen zu diesem 
besonderen Ereig-
nis in unsere Frie-
denskirche.
Ein Tisch mit vie-
len, vielen Blumen 
stand vor dem Al-
tar. Pfarrer Wessels 
machte uns mit ei-
ner Biene bekannt, 
die von Blüte zu 
Blüte flog, um Nek-
tar zu sammeln.
Diese kleine Biene 
begleitete uns und 
war das Sinnbild 
für das „Flüggewerden“ der BaSchukis. 
Sie schwirren aus, um Futter zu finden – 
genau wie die Kinder ihren Wissensdurst 
gesättigt bekommen wollen.
Als die angehenden Schulkinder „Guck 
mal diese Biene da“ sangen, da war eine 
tiefe Freude zu spüren, die auch auf den 
Rest der Gottesdienstbesucher über-
schwappte.

Zur Verdeutlichung, dass jetzt ein neuer 
Weg eingeschlagen wird, gaben die zu-

künftigen Schulkinder ihr „Eigentums-
Zeichen“ in einer Zeremonie ab und 
erhielten eine Segensgrußkarte als Erin-
nerung an ihre Kindergartenzeit.
Es war ein schöner, festlicher, fröhlicher 
und emotionaler Abschiedsgottesdienst.
Wir wissen unsere Schulkinder „in Gottes 
Hand geborgen“ und wünschen ihnen 
eine schöne Schulzeit.

– Anzeige –
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Am Wochenende ging es im Jona Kinder-
garten zu wie auf dem Rummel. Und das 
im wahrsten Sinne des Wortes. Das lang-
ersehnte Sommerfest fand am Samstag 
ganz unter dem Motto „Rummel“ statt. 
Dazu passend gab es Spielstände wie 
„Enten angeln“, „Dosen werfen“ und so-
gar eine Luftballonknoterin verzauberte 
die Kinder mit ihren Künsten. Musika-
lisch wurde der Nachmittag erst mit einer 
Mittanzaktion von der Tanzschule von 
Oehsen begleitet und im Folgenden von 
August Desenz und seiner stadtbekann-

ten Drehorgel. Auch kulinarisch kam nie-
mand zu kurz. Neben Selbstgebackenem 
in süßen und herzhaften Varianten, gab 
es passend zum Thema Popcorn, Brat-
würste und Getränke und wurden von der 
Schülerfirma der IGS serviert. Das gan-
ze Fest wird von der noch amtierenden 
Leiterin, Frau Karin von Nethen, als „Ge-
schenk an die Kinder“ gesehen. Nach so 
langer Zeit des Verzichts konnte man den 
Kindern die Freude in den strahlenden 
Gesichtern ansehen. Und trotzdem kul-
lerten ein paar kleine Tränen hier und da, 

denn die Verabschie-
dung von Frau von 
Nethen in den wohl-
verdienten Ruhestand 
stand unmittelbar bevor. Hierzu wurden 
Blumen, Geschenke und liebe Worte 
überreicht. Der offizielle Abschiedsgot-
tesdienst fand dann am Sonntag in der 
Apostel-Johannes-Kirche in Altengroden 
statt. Auch hier wurde deutlich, dass Frau 
von Nethen in den 15 Jahren als Leiterin 
der Kindertagesstätte herzliche Spuren 
hinterlässt.   Franziska Ingber

Aus den Kindergärten

Sommerfest im Jona Kindergarten

Endlich Sommer 
Wenn es so richtig warm ist und
die Sonne lacht, sind wir den 
ganzen Tag draußen. Frühstücken, 
Spielen, Bauen, Klettern, Malen … 
so ziemlich alles findet draußen 
statt. Und natürlich wird auch 
mal ein Eis vernascht  

Wieder hergestellt
ist der Aufstieg zu unserem Kletterturm. Herr Scheper hat die defek-
ten Sprossen einfach und unkompliziert und unentgeltlich ausge-
tauscht. Alle Kinder freuen sich sehr und sagen ❤lichen Dank

Wir sind auch in die-
sem Kita-Jahr wieder 
dabei! Somit können 
wir weiterhin die gute 
Bio-Milch vom Milch-
hof Meinen aus Grab-
stede anbieten. 

 Am 3. September öffnen die evan-
gelischen Kitas in Wilhelmshaven von 
10-14 Uhr für alle Familien, die für das 
Kitajahr 2023/24 einen Krippen- oder 
Kindergartenplatz suchen, ihre Türen. 
Schauen Sie sich unsere Kitas an, und 
gewinnen Sie einen Eindruck, ob das für 
Sie und Ihr Kind passt. Wir freuen uns auf 
Sie 



SEITE

20 Evangelisch im Stadtnorden

Kinder

Kinderkirche
Wir laden zu unserer monatlichen rotierenden Kinderkirche 
ein. Es gibt vieles bei Spiel und Spaß in den und um die Kir-
chen, sowie in der Bibel zu entdecken. Die Kinderkirche ist 
für Kinder von fünf bis zwölf Jahren.

Die nächsten Kinderkirchen jeweils von 16:30 -18:00 Uhr
26. September Voslapp
10. Oktober Altengroden

in Lohn- und Einkommensteuersachen, Kindergeld und bei Einkünften aus Vermietung,
Dividenden und privaten Veräußerungsgeschäften, soweit die Einnahmen hieraus € 13.000

bzw. € 26.000 (bei Zusammenveranlagung) nicht übersteigen.

Mehr erfahren Sie unter www.aiwl.de

seit 1971

                                                   
              Kreuzweg 15A, 26388 Wilhelmshaven 

Telefon: 04421- 52694; Telefax: 04421- 55044 
  www. aiwl.de - eMail: info@aiwl.de 

Wir helfen in Rahmen einer Mitgliedschaft: 
Arbeitnehmern, Rentnern und Pensionären

in Lohn- und Einkommensteuersachen, Kindergeld und Eigenheimzulage, bei Einkünften 
aus Vermietung, Dividenden und privaten Veräußerungsgeschäften, soweit die Einnahmen 

hieraus  € 13.000 bzw. € 26.000 (bei Zusammenveranlagung) nicht übersteigen.  
Mehr erfahren Sie unter www.aiwl.de 

Laternenbasteln in  
St. Martin Voslapp und 
Umzug in Sengwarden
Am 10. November sind Große 
und Kleine zum Laternenbasteln 
in das Voslapper Gemeindehaus 
eingeladen. Um 16:30 Uhr begin-
nen wir, aus unterschiedlichen 
Materialien leuchtende Kunst-
werke zu erstellen. Um 18 Uhr beenden wir das 
Basteln mit einem gemeinsamen Gang um die Kir-
che und St.-Martins-Liedern.
Am folgenden Tag, 11. November, um 17 Uhr fin-
det in Sengwarden ein St.-Martins-Gottesdienst 
mit anschließendem Laternenumzug statt.

Kindergottesdienst parallel zu den 
Sonntagsgottesdiensten um 10 Uhr
Immer, wenn der Sonntagsgottesdienst in Altengroden um 
10 Uhr stattfindet, wird es ab September ein Kindergottes-
dienstangebot geben. Große und Kleine beginnen den Got-
tesdienst gemeinsam um 10 Uhr in der Apostel-Johannes-
Kirche. Nach der Evangeliumslesung wechseln die Kinder 
dann mit Lektorin Marlene Paetz in den Gemeindesaal, um 
dort mit einem Angebot für Kinder weiter zu feiern.

Kindermusikgruppe im 
Voslapper Gemeindehaus
Singen, spielen, musizieren! Kinder zwischen 5 
und 12 Jahren, die daran Freude haben, sind herz-
lich eingeladen, am 2. und 4. Dienstag eines Mo-
nats zwischen 16:30 und 18 Uhr 
ins Voslapper Gemeindehaus 
zu kommen. Wir freuen uns auf 
euch! Anmeldungen oder Rück-
fragen unter 0157 58981975 
oder Natascha.Faull@kirche- 
oldenburg.de

St. Martins-Gottesdienst
Kommt am 11.11. mit Euren
Laternen, Euren Eltern und
Großeltern um 17 Uhr in die

St. Georgs-Kirche in Sengwarden.

28. November Sengwarden
19. Dezember Fedderwardergroden

Infos bei Pfarrerin Natascha Faull unter: 015758981975

Dort hören wir eine Geschichte zu St. Martin 
und gehen dann Laternelaufen mit Imbiss an der Mühle.
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Evangelische Jugend

Konfitag am Banter See

Auch in diesem Jahr erlebten wir einen 
tollen Konfitag mit dem KSW am Banter 
See zusammen. Der Kanu-und Segel-
sportverein Wilhelmshaven e. V. ermög-
lichte uns, in die Welt der Kanus und 
Paddleboards einzutauchen. Es wurde 
geschwommen, gepaddelt, Wikinger 
Schach, Frisbee, Phase 10 und viel mehr 

Jugendgottesdienst
Ab September gibt 
es wieder Jugend-
gottesdienste. Ein-
mal im Vierteljahr 
sonntags um 18 Uhr 
abwechselnd in den 
Kirchen des Stadtnordens. Der Herbst-
Jugendgottesdienst findet am 11. Sep-
tember um 18 Uhr in der Apostel-Johan-
nes-Kirche Altengroden statt. Herzliche 
Einladung!

Konfitage 
Termine Jhrg. 23
10. September 
08. Oktober 
Hoffnungstag im Kirchenkreis. 
26. November 

Konfitage Jhrg.24
08. Oktober 
Hoffnungstag im Kirchenkreis.

gespielt. Für jeden war etwas am Land 
oder zu Wasser dabei. Dabei ließen wir 
uns nicht die Laune verderben, auch 
wenn zunächst am Anfang ein kleiner Re-
genguss von oben herabkam, der schnell 
vorüberging und der Sonne Platz mach-
te. Am Ende versorgten uns die Teamer 
mit Grillgut.

Anmeldung zum Konfi-Unterricht
Alle, die jetzt in die 7. Klasse kommen, können sich noch zum Konfirmandenunter-
richt anmelden (Tel.: 52752). Falls ihr euch digital angemeldet habt, ruft doch bitte 
auch noch einmal an, denn es gab technische Probleme mit dem Anmeldeportal.
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Unser Herz für
unsere
Region.

www.sparkasse.de

Wir unterstützen
ehrenamtliches
Engagement und
tragen so zu einem
sozialen Wohl in der
Region bei.
 
 

Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B

26388 Wilhelmshaven
www.sternzeit-bestattungen.de
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Sommerfreizeiten
Dieses Jahr fanden viele tolle 
Sommerfreizeiten statt. Es ging 
in die Berge, ans Meer und so-
gar für viele Jugendliche ins Ausland. 
Über die Sommerfreizeit ins Weserberg-
land werdet ihr in der nächsten Ausgabe 
lesen können. Aber ihr könnt auf www.ejo.
de jetzt schon Berichte von den verschie-
densten Freizeiten lesen. Schaut doch 
gerne mal rein. Außerdem findet ihr auf 
Instagram unter ejo einiges zu entdecken. 
Der ejo-Sommer war grandios. Bist du 
nächstes Jahr auch (wieder) dabei? 

Wir haben unsere Nordgemeindekanä-
le zusammengelegt. Daher findet ihr 
uns nun unter dem Instagram Account-
namen: nordgemeinde_wilhelmshaven
Wir schicken weiterhin Infos und News 
von dem, was war und was demnächst 
so ansteht. Folgt uns daher und seid bei 
den verschiedenen Aktionen dabei. Wir 
freuen uns auf euch.  Eure Teamer

Evangelisch im Stadtnorden

Evangelische Jugend

Jugendgruppe
Jede und jeder ist herzlich willkommen, 
bei der wöchentlichen Jugendgruppe 
dabei zu sein. Wir treffen uns dienstags ab 
18:30 Uhr in der Friedenskirche unterm 
Dach in Fedderwardergroden. Von ge-
meinsamem Kochen, Ausflügen, Spielen 
und einfach Chillen ist alles dabei. Infos 
bei Matthias Rensch 01717107215 oder 
Pfarrerin Natascha Faull 015758981975.

Gesegnet in den Sommer

Segenstag der Evangelischen Jugend in Sillenstede
In einem stimmungsvollen Jugendgot-
tesdienst in der Sillensteder Kirche be-
kamen Jugendliche aus dem ganzen Kir-
chenkreis Gottes Segen zugesprochen. 
Denn jetzt im Sommer sind fast alle un-
terwegs, sei es auf den vielen verschiede-
nen Freizeiten der ejo oder bei eigenen 
Urlauben und Ausflügen. Da ist es doch 
schön, sich gesegnet und behütet zu 
wissen. Dazu bekamen alle mit Mandel-
öl ein Segenskreuz auf die Stirn oder den 

Handrücken gemalt und einen persönli-
chen Segen zugesprochen. Anschließend 
gab es noch ein Licht in Form einer klei-
nen Kerze mit auf den Weg.
Den Gottesdienst hatten das Team des 
Kreisjugenddienstes und Kreisjugend-
pfarrerin Natascha von Bothmer vorbe-
reitet. Am Ende gab es noch einen gemüt-
lichen Ausklang im Gemeindehausgarten 
mit kleinen Snacks und Getränken bei 
bestem Sommerwetter.   FJ

Jugend-
gruppe 

Wir treffen uns dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr in der Friedenskirche im Jugend-
raum. Chillen, spielen, schnacken, gemeinsam kochen, Ausflüge und mehr Aktio-
nen machen wir zusammen. Komm mal rum, schnupper rein und sei dabei. 
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.de

Buchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de
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Die Kirchengemeinden im Stadtnor-
den laden dazu ein, bei uns ihre Goldene 
Konfirmation (vor 50 Jahren) bzw. ihre 
Jubiläumskonfirmation (vor 60, 65, 70, 
75 oder 80 Jahren) zu feiern.
Am 18. September beginnt der Tag mit 
einem Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Friedenskirche. Nach dem Gottesdienst 
wollen wir uns Zeit für Gespräche neh-

men und gemeinsam im Gemeindehaus 
zu Mittag essen. 
Ausklingen wird der Tag im Gemeinde-
haus der Voslapper St. Martin-Kirche.
Wir bitten alle, die daran teilnehmen 
möchten, sich bei uns zu melden:
Kirchenbüro Nord
Preußenstr. 45, 26388 Wilhelmshaven
Tel.: 04421-52752

kirchenbuero.whv-nord@
kirche-oldenburg.de

Diese Einladung gilt natürlich auch 
denen, die in den letzten zwei Jahren 
in unseren Gemeinden Jubiläumskon-
firmation gehabt hätten, aber bis jetzt 
noch nicht feiern konnten.

Evangelisch im Stadtnorden

Gemeinsame Jubiläumskonfirmation für den Stadtnorden 

Gottesdienste in den Pflegeheimen im Stadtnorden:
Evangelisches Seniorenzentrum
Donnerstags um 10 Uhr

Senioren

Wohnpark am Deich
14. und 28. September, 11 Uhr
12. und 26. Oktober, 11 Uhr
09. und 23. November, 11 Uhr
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Kulturkirche

Nach einem Dreiviertel-
jahr Vorbereitungszeit 
ist es endlich so weit. 
Die Kulturkirche im 
Stadtnorden startet 
mit einer „Nacht der 
offenen Kirchen“ in 
allen 6 Gemeinden 
am 3. September
ab 18 Uhr. 
Neben dem kulturellen 
Programm gibt es in 
jeder Kirche auch 
kleine kulinarische 
Stärkungen.

In Sengwarden wird Kreiskantor Klaus Wedel abwechselnd mit dem Wilhelmshavener Organisten Florian Bargen an der Orgel zu hören sein. Wedel spielt Werke von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn Bartholdy, Bargen Werke von César Franck, Andreas Willscher und Elton John.
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Musik

Musikalisch besonders 
gestaltete Gottesdienste 
in der Sengwarder 
St. Georgskirche
Sonntag, 04. September, 10 Uhr, 
Plattdeutscher Gottesdienst zum Sengwarder Markt
Axel Scholz singt neue geistliche Lieder „op platt“.

Sonntag, 18. September, 17 Uhr, 
Musikalischer Abendgottesdienst
Unter dem Motto „Very British“ erklingt Chor- und Or-
gelmusik britischer Komponisten wie Charles Stanford, 
Percy Fletcher, Karl Jenkins und Chr. Tambling mit dem 
Sengwarder St. Georgs-Chor und Axel Scholz.

Sonntag, 02. Oktober, 10 Uhr, 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit dem St. Georgs-Chor.

Sonntag, 09. Oktober, 10 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst
Anna Gerdt (Gesang) und Axel Scholz (Gesang und Pia-
no) tragen die Messe in G von Lambert Kleesattel vor.

Sonntag, 16. Oktober, 17 Uhr,
Musikalischer Abendgottesdienst
Axel Scholz trägt neues 
geistliches Liedgut vor 
und unternimmt mit der 
Gemeinde eine kleine 
Reise durch unser neues 
Beiheft „Freitöne“.

Montag, 31. Oktober, 11 Uhr, 
Pilgergottesdienst zum Reformationsfest 
mit dem St. Georgs-Chor.

Sonntag, 06. November, 17 Uhr, 
Musikalischer Abendgottesdienst
Axel Scholz spielt meditative Klaviermusik von Ludovico 
Einaudi und singt mit der Gemeinde meditative Lieder 
u. a. aus Taizé.

Wenn alles sich dreht – 
Chansons von Jacques Brel u.a. 
am 8. November in Voslapp
„Wenn alles sich dreht“, 
heißt das aktuelle Pro-
gramm des Duos mit Chan-
sons von Jaques Brel und 
Klaus Hoffmann. Alles dreht 
sich um die Liebe – bis uns 
schwindelig wird. Die Stü-
cke werden von Hellmann 
und Denker bewusst auf Deutsch präsentiert. Sibylle Hellmann ist 
Schauspielerin und seit 2000 an der Landesbühne Nord. Mit ihrer 
wandlungsfähigen Stimme hat sie sich auch als Chanson-Interpretin 
einen Namen gemacht. Begleitet wird sie von Thomas Denker am 
Akkordeon. Zusammen verbinden sie Melancholie und Leichtigkeit.

Termin: 8. November, Beginn 19 Uhr
Titel: Wenn alles sich dreht – Chansons von Jacques Brel u.a.
Künstler:  Hellmann & Denker, Sibylle Hellmann, Gesang, Thomas 

Denker, Akkordeon und Gesang

Neues Wilhelmshavener Sinfonie-
orchester in Sengwarden
Am Sonntag, 13. November, um 17 Uhr ist das Neue Wilhelmsha-
vener Sinfonieorchester wieder in Sengwarden zu Besuch. Es spielt 
Werke von Rossini, Verdi, Puccini und Cherubini. Solist ist der Fagot-
tist Jens Pfaff. Die Musiker spielen unter der Leitung ihres Dirigenten 
Marcus Prieser. Der Kartenvorverkauf läuft über die Musikschule Wil-
helmshaven.
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Evangelische Beratungsstelle für Ehe-, Familien-, und Lebensfragen –
Wir sind für Sie da und haben offene Ohren

v. l.: Martina Eckhoff (Stellenleiterin), Nicola Jacobi, Maria Tepe; nicht im Bild: Gerd Schütze).

Gerade vor dem Hintergrund der aktuel-
len Ereignisse ist ein Ort zum Reden hilf-
reich.
Jeder von uns kennt in seinem Leben 
Sorgen und Schwierigkeiten. Die Lebens-
haltungskosten steigen und in Zeiten von 
Corona, erleben wir Krieg in der Ukraine. 
Manchmal entwickeln sich so belastende 
Gedanken und Gefühle mit denen man 
sich überfordert fühlt. Hinzu kommen 
persönliche Sorgen in der Familie, oder 
Krisen in der Partnerschaft und auf der 
Arbeit. Die Probleme unseres Alltags wer-
den einfach nicht kleiner.
Wenn die eigene Kraft nicht reicht oder 
andere nicht belastetet werden sollen, 
ist es gut darüber zu sprechen, um et-
was für sich zu tun und einen anderen 
Umgang mit den Belastungen zu finden. 
Menschen in Konflikt- und Krisensituatio-
nen bedürfen der zeitnahen und persön-
lichen Hilfe. Dieses Angebot ist offen für 
alle erwachsenen Menschen, unabhän-
gig von Alter, Geschlecht, Familienstand, 
Lebensform, Nationalität und Religion.
Gut zu wissen, dass ein fachlich qualifi-
ziertes Team für vertrauensvolle persönli-
che Gespräche in der Bismarckstraße 257 
zeitnah erreichbar ist. Hier ist auch die 
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung zu finden.
Die MitarbeiterInnen des Teams unse-
rer Beratungsstelle kommen aus unter-
schiedlichen psychosozialen Bereichen. 
Alle verfügen über zusätzliche Fach-
ausbildungen, die sie für den Bereich 
Beratung/Therapie qualifizieren. Die 
Beratung unterliegt der gesetzlichen 
Schweigepflicht. Die Beratungskosten 
werden – bis auf einen geringen Eigenan-
teil – von der Kirche getragen. Die Unter-

stützung des Menschen steht für uns im 
Vordergrund.
Neben dem Angebot von regelmäßigen 
Beratungsgesprächen als Paar oder Ein-
zelpersonen, gibt es niederschwellige Ge-
sprächsangebote in der „Offenen Sprech-
stunde“. Diese bietet eine Möglichkeit 
das Angebot der Beratungsstelle kennen-
zulernen und gemeinsam mit einem/r 
Mitarbeiter*in Gedanke und Gefühle zu 
sortieren und zu schauen, welche Hilfen 
passend wären.
Dieses Gespräch kann einmalig sein 
oder auch dazu führen, regelmäßiger Ge-
sprächstermine in der Beratungsstelle 
wahrzunehmen. Die „Offene Sprechstun-
de“ findet
•  in der Beratungsstelle Wilhelmshaven 

montags von 17:00 bis 18:00 Uhr
•  im Gemeindehaus der Schlosskirche 

Varel mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr
statt. 

Feste Gesprächstermine in Wilhelmsha-
ven und Varel können zu folgenden Zei-
ten vereinbart werden: 
Mo: 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Mi.: 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Do: 10:00 – 12:00 Uhr
Kurzfristig werden Termine zur Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung vergeben. Für Frauen mit ge-
ringem Einkommen können Anträge zur 
Mutter-Kind-Stiftung gestellt werden. Es 
werden Beratungsscheine nach § 219 
StGB ausgestellt.

Kontakt:
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien-, 
und Lebensfragen
Bismarckstr. 257
26389 Wilhelmshaven
Tel. 04421 73717
efl-whv@kirche-oldenburg.de
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Diakonisches Werk  
in Wilhelmshaven 
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven 
 04421 92650, info@diakonie-whv.de

Diakonie-Pflegedienst 
Weserstraße 192,  926514

Ev. Beratungsstelle 
für Ehe-Familien- und Lebensfragen
Bismarckstraße 257,  73717 
efl-whv@ev-beratungsarbeit.de

Telefon-Seelsorge 
anonym, vertraulich und gebührenfrei 
 0800 1110111 oder 0800 1110222 
24 Stunden täglich

Beratung für Opfer 
von Missbrauch und Gewalt 
Birgit Jürgens,  0441 7701133

Ev. Familienbildungsstätte 
Feldmark 56,  32016, www.efb-friwhv.de 

Möbeldienst und Soziales Kaufhaus 
 04421 202033

Hilfe suchen

und auch 

finden ...

Die TelefonSeelsorge Friesland-Wilhelmshaven stellt sich vor

Gottesdienst zur stillen Not in unserer 
Gesellschaft am 6. November, 10 Uhr
Ein besonderer Gottesdienst ist zum 
Ende des Kirchenjahres am 6. Novem-
ber 2022 um 10 Uhr in der Voslapper 
Kirche St. Martin vorgesehen. Im Mit-
telpunkt steht die „stille Not in unserer 
Gesellschaft“. Hinter diesem Begriff ver-
bergen sich die Anliegen der Menschen, 
die niemanden mehr haben, dem sie ihr 
Leid klagen können. Menschen, die ent-
weder einsam sind oder Leid zu tragen 
haben, das sie niemandem anvertrauen 
können.
Für diese Menschen gibt es die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Telefon-
seelsorge, die dafür sorgen, dass an 365 
Tagen im Jahr 24 Stunden täglich An-
sprechpartner unter der gebührenfreien 
Telefonnummer 08001110111 zur Verfü-

gung stehen. In dem Gottesdienst geht es 
aber nicht nur um die Arbeit der Telefon-
seelsorge, die zum Schutz aller Beteilig-
ten im Verborgenen stattfindet. Auch die 
Gottesdienstbesucher haben die Mög-
lichkeit, Dinge, die sie belasten, auf einen 
Zettel zu schreiben und an einer „Klage-
mauer“ im Kirchenraum anzuheften.
Zu den Mitwirkenden des besonderen 
Gottesdienstes gehören unter anderem 
die Leiterin der Telefonseelsorgestelle 
Friesland-Wilhelmshaven, Christhild 
Roberz sowie der Leiter des Freundes-
kreises der Telefonseelsorge, Dirk Hör-
mann, ein Vertreter bzw. eine Vertreterin 
der katholischen Kirche sowie der Vos-
lapper Lektor und Kirchenältester Jür-
gen Westerhoff.

Wer ist die TelefonSeelsorge und was 
tut sie?
Die TelefonSeelsorge (TS) FRI-WHV ist 
eine Einrichtung des Kirchenkreises FRI-
WHV, die auch von der katholischen Kir-
che mit unterstützt wird. Ihr Anliegen ist: 
Jeder, der es will, soll in einer ausweg-
losen Situation oder einer Notlage rund 
um die Uhr von jedem Ort in Deutschland 
einen kompetenten Gesprächspartner 
finden können.
In Wilhelmshaven nehmen etwa 30 für 
den Dienst ausgebildete Ehrenamtli-
che in bestimmten Zeitfenstern an dem 
24-Stunden-Dienst teil. Es rufen so viele 
Menschen an, dass das Telefon niemals 
stillsteht.
Warum ist die TelefonSeelsorge wich-
tig für uns als Kirchengemeinde?
Die TelefonSeelsorge nimmt – wie auch 
die Gemeinden – die seelsorgerliche Ver-
antwortung der christlichen Kirchen für 

die Menschen unserer Zeit wahr. Das spe-
zielle Angebot der TS besteht im Zuhören 
und im Klären, im Ermutigen und Mittra-
gen, im Hinführen zu einer Entscheidung 
und/oder im Hinweis auf geeignete Fach-
leute. 
Die TelefonSeelsorge ist eine Ergän-
zung zur Gemeindearbeit:
Kirchlich nicht gebundene Menschen 
kommen in Kontakt zu christlichen Wer-
ten. Kirche kann sich unvoreingenom-
men und offen zeigen. Kirche ist genau 
dann da, wenn Menschen in Not geraten 
sind und sie brauchen – auch nachts. Te-
lefonnummern werden nicht angezeigt 
und niemand braucht seinen Namen zu 
nennen – bei schambelasteten Themen 
eine große Hilfe.
Wie können wir als Gemeinde unsere 
Verbundenheit zeigen und die Telefon-
Seelsorge unterstützen?
Im November 2013 wurde der Förder-

kreis der TelefonSeelsorge Friesland-Wil-
helmshaven e.V. gegründet. Sein Ziel ist 
es, die Arbeit der TS FRI-WHV ideell und 
finanziell zu unterstützen. Dafür werden 
viele helfende Hände und Köpfe ge-
braucht!
Wer sich als Einzelpersonen oder auch 
als Kirchengemeinde dem Förderkreis 
anschließt, kann je nach Wunsch im För-
derkreis mitgestalten und/oder erhält 
regelmäßig Informationen über die Tele-
fonSeelsorge. 
Jedes Mitglied und jede Gemeinde, die 
sich interessiert und beitritt, stärkt den 
Zusammenhalt im Kirchenkreis und 
stützt die TelefonSeelsorge und ihre Eh-
renamtlichen.      
Homepage: www.foerderkreis-telefon-
seelsorge-fri-whv.de
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• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Werdumer Straße 92 · 26386 Wilhelmshaven   
Telefon (0 44 21) 99 83 30 · Fax 99 83 31 

www.werdumer-apotheke-wilhelmshaven.de

Öffnungszeiten: montags, dienstags, donnerstags und freitags 08.30–13.00 Uhr und 15.00–18.30 Uhr, mittwochs und samstags 08.30–13.00 Uhr

...einfach besser beraten

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
� Kindertagesstätten
� Frauen-und Kinderschutzhaus
� BISS-Beratung
� AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
� Betreutes Wohnen
� Mitgliederbetreuung



Bläserkreis:  Leitung: Hans-Martin Schröder,  04425 990650, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst: Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@ejo.de

YouTube-Kanal Nordgemeinden:  Kirche Wilhelmshaven – Gemeinden im Stadtnorden

Instagram-Kanal Nordgemeinden:  nordgemeinde_wilhelmshaven

Pfarrer: Peter Sicking Flutstr. 233a,  502996, 
 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro: Maren Koehler Flutstr. 233a,  502177, kirchenbuero.voslapp@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin: Leitung: Ute Bohrer,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
Küsterin: Birgit Ettrich  504114
Organist & Leiter des Singkreises: 
Traugott Böhlke  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 
Gospel- & Kinderchorleiterin:  N.N.  www.ev-kirche-voslapp.de

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Lektor: Folkert Janßen  27105
Gemeindebüro: Karin Alboldt  7780475, sengwarden@kirche-am-meer.de
Küsterin: Almuth Wendt  04423 2417
Friedhofsverwaltung: Karin Alboldt  7780475
Chorleiter/Organist: Axel Scholz  04423 2653 www.kirche-sengwarden.de

Sengwarden

Pfarrer: Dr. Klaus Lemke-Paetznick  Kirchweg 6,  04423 2867 
Gemeindebüro:  04423 2867;  2144, Bürozeiten: mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
 ev.luth.kirchengem.fedderwarden@ewetel.net
Friedhofsverwaltung: Hinrich Peters   04423 2695
Organist u. Chorleiter: Manfred Heinz   0151 11644758
 http://www.ewetel.net/~ev.luth.kirchengem.fedderwarden

Fedderwarden

Pfarrer: Kai Wessels  52717 und 0179 5498525, 
 Am Neuender Busch 50, pkw@kirche-am-meer.de
Pastorin: Christa Wendrich für das Seniorenzentrum,  27912
Gemeindebüro: 
Karin Alboldt und Maren Koehler  52752, friedenskirche@kirche-am-meer.de
Kindertagesstätte Regenbogen: Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de
Küster: Viktor Dutt  52752

Fedderwardergroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro: Karin Alboldt Werdumer Straße 99,  82706,  87290, altengroden@kirche-am-meer.de
JONA-Kindergarten:  Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.jonakindergarten.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich  3703012
Singkreis: Annette & Rougard Ludwig  81944 
Hausmeister: Dimitri Nikolas  82706
 www.kirchengemeinde-altengroden.de

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstraße 45
 52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-am-meer.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. & Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
 Donnerstag auch 15.00 – 17.00 Uhr
Karin Alboldt und Maren Koehler


